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Feiern  
Sie mit  
uns!

Liebe Leserin, lieber Leser,

mitten im Jubiläumsjahr blicken wir zurück und nach vorn. Blättern Sie in diesem 
Gemeindebrief weiter. Dann lesen Sie von den bisherigen Konzerten und weite-
ren Veranstaltungen, die schon stattgefunden haben. Und was kommt?

Das große Wolfgang Buck-Konzert steht unmittelbar 
vor der Tür. Am 8. Mai um 19.30 Uhr gastiert der be-
kannte fränkische Liedermacher und Pfarrer bei uns im 
Kunreuther Rathaussaal. Als Vorgruppe singt TroubaDur 
Restkarten gibt es (zum Zeitpunkt des Drucks unseres 
Gemeindebriefs) noch: in unserem Pfarrbüro, im Kun-
reuther EDEKA-Laden, in der Buchhandlung s´blaue 
Stäffala in Forchheim und in der Buchhandlung Faust in 
Ebermannstadt.

Am 28. Juni findet um 9.30 Uhr der Gottesdienst zur 
feierlichen Enthüllung der restaurierten gräflichen 
Totenschilde statt. Ein besonderer Akt, weil diese Toten-
schilde ein bedeutendes und beredtes Zeugnis der Ge-
schichte unserer Kirche darstellen. 

Und schließlich der Höhepunkt unseres Jubiläumsjahres: 
Der Festgottesdienst am 5. Juli um 9.30 Uhr anläss-
lich des 600. Weihejubiläums unserer Lukaskirche mit 
dem evangelischen Landesbischof Christian Kopp. Er 
wird die Festpredigt halten. Im Anschluss feiern wir das 
Gemeindefest. Wichtig: Bitte melden Sie sich zum Es-
sen an! Nähere Informationen finden Sie auf der nächs-
ten Seite! Und: Insbesondere für dieses Ereignis werden 
noch Helferinnen und Helfer gesucht. Es wäre schön, 
wenn Sie sich an der einen oder anderen Stelle einbrin-
gen und in die bald ausliegenden Listen in der Kirche ein-
tragen. Es wird alles einfacher, wenn die Lasten auf vielen 
Schultern verteilt sind. 

Das sind unsere Jubiläumstermine bis Juli. Auch in der zweiten Jahreshälfte fin-
den noch reizvolle Veranstaltungen statt. Die finden Sie in unserem Jubiläums-
Flyer und auf unserer Homepage. In der Presse und über Aushänge informieren 
wir zeitnah.

Besuchen Sie unsere Veranstaltungen! Je mehr Menschen kommen, desto schö-
ner wird es!

Ihr und Euer  Pfarrer Jochen Müller

Anmeldung zum Mittagessen beim Gemeindefest
Unser Gemeindefest am 5. Juli wird hoffentlich ein schönes und großes Ereig-
nis. Ein Ereignis, das auch uns als Planende im Kirchenvorstand vor besonde-
re Herausforderungen stellt. Daher eine dringliche Bitte: Um das Mittagessen 
besser planen zu können, haben wir in diesem Gemeindebrief Anmeldekarten 
dazu eingelegt. Bitte füllen Sie die Karte mit dem von Ihnen gewünschten Ge-
richt demnächst aus und werfen sie in den Pfarramtsbriefkasten (Kirchberg 15). 
Mehrfachnennungen für Familien o.Ä. sind möglich (siehe Anweisungen auf der 
Karte). So erleichtern Sie uns die Planungen. Der offizielle Anmeldeschluss ist 
der 10. Juni.

Falls Sie ihr Gericht bis zum 5. Juli wieder vergessen haben sollten: Wir legen an 
diesem Tag eine Liste aus, auf der jeder nachsehen kann, was er angekreuzt hat.

Und falls Sie noch zusätzliche Anmeldekarten benötigen: Im Pfarramt und auf 
dem Schriftentischen unserer Kirche und des Gemeindehauses sind sie jederzeit 
erhältlich.

Vorwort Information
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Grabsteinrütteln
Aufgrund bestehender Unfallvorschrif-
ten ist jeder Grabbesitzer selbst dafür 
verantwortlich, die Standfestigkeit des 
Grabsteines zu überprüfen und evtl. 
Mängel zu beheben.
In den nächsten Wochen findet wieder 
eine Überprüfung seitens der Kirchen-
gemeinde auf dem Friedhof statt. Sollte 
dabei festgestellt werden, dass ein 

Grabstein nicht mehr standfest ist und 
somit eine Gefahr für die Friedhofsbesu-
cher darstellt, werden die entsprechen-
den Grabbesitzer schriftlich informiert 
und zur Befestigung der jeweiligen 
Grabsteine aufgefordert.
 

Pfarrer Jochen Müller

Kirchgeld 2026
Mit diesem Gemeindebrief erhalten 
Sie auch den Kirchgeldbrief, in dem 
Sie alle weiteren wichtigen Informa-
tionen finden (bitte benutzen Sie bei 
der Überweisung den vorgedruckten 
Kontoinhaber!)

Die Kirchgeldeinnahmen kommen in vol-
lem Umfang unserer Kirchengemeinde 

vor Ort zugute. Wer das 18. Lebensjahr 
noch nicht erreicht hat oder wessen 
Einkünfte das Existenzminimum nicht 
übersteigen, ist von der Kirchgeldzah-
lung befreit. 

Pfarrer Jochen Müller

Seniorennachmittag  - da gehe ich hin
Die nächsten Seniorennachmittage fin-
den am 12.05., 09.06., 23.06., 07.07. 
und 21.07. statt. Die Nachmittage be-
ginnen jeweils um 14:30 Uhr. Gemein-
sam wollen wir ein paar schöne Stunden 
bei Kaffee und Kuchen, guten Gesprä-
chen und Programm erleben. 
Den Nachmittag am 09.06. verbringen 
wir auf dem Obsthof Erlwein in Ermreus.

Alle sind an den Nachmittagen willkom-
men, egal welche Konfession.
Über „neue“ Besucher freut sich das 
Senioren-Team!
(Kontakt:  
Hildegard Kocarek Tel.: 09199/242 und 
Renate Koch Tel.: 09199/566).

Himmelfahrtsgottesdienst
Am Do, 14.05.2026, feiern wir anläss-
lich Christi Himmelfahrt einen Gottes-
dienst im Grünen. Er findet um 9.30 Uhr 
beim Felsenkeller zwischen Kunreuth 
und Ermreus statt. Folgen Sie einfach 

den Ausschilderungen.  Herzliche Ein-
ladung! Bei schlechtem Wetter wird der 
Gottesdienst in der Kunreuther Kirche 
begangen.

Pfarrer Jochen Müller

Segnung der Vorschulkinder
Zum Ende der Kindergartenzeit und als 
Vorbereitung auf die Schule findet auch 
heuer wieder ein Segnungsgottesdienst 
für die Vorschulkinder des Kindergar-
tens statt: am Freitag, 24. Juli 2026 

um 17.30 Uhr in der Lukaskirche. Herz-
liche Einladung im Besonderen an die 
Vorschulkinder und ihre Familien!

Pfarrerin Brigitte Müller 

»Bei Gott ist mein Heil und meine Ehre,  
der Fels meiner Stärke,  

meine Zuversicht ist bei Gott.«
Psalm 62:8
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Statistik aus unserem 
Gemeindeleben 

2025 2024 2023
Gemeindeglieder 1144 1155 1188
Taufen 10 5 20
Trauungen 1 2 4 
Konfirmanden/Konfirmandinnen 12 8 13 
Eintritte 0 3 2
Austritte 16 16 12
Bestattungen 18 14 12

In unserer Kirchengemeinde gab es:

Klingelbeutel 5.539,40 €

Büchseneinlagen bei Trauungen/Beerdigungen usw. 2.634,00 €

Spenden / Kollekten f. Blumenschmuck/Kerzen usw. 78,00 €
Spenden f. Kirche 965,00 €
Spenden f. Altargemälde 3.000,00 €
Spenden / Kollekten f. Posaunenchor 635,00 €
Spenden f. Gemeindebrief 50,00 €
Spenden/ Kollekten f. eig. Gemeinde / Gemeindearbeit 3.628,00 €
Spenden f. Seniorenarbeit 120,00 €
Spenden / Kollekten f. Friedhof 570,00 €
Kollekten f. Jugendarbeit 1.093,50 €
Spenden / Kollekten f. Brot für die Welt 2.933,00 €

Gesamt: 21.245,90 €
pro Kopf Spende 18,57 €

Gaben Vorjahr 18.929,60 €

Gabenstatistik 2025

Aus dem Kirchenvorstand
Folgende wichtige Punkte haben wir in 
den letzten Sitzungen behandelt:  
Der Haushalt 2026/2027 wurde be-
schlossen und lag im Pfarramt zur Ein-
sicht auf.
Im Pfarramt wurde die Telefonanlage 
ausgetauscht, da die alte sehr störan-
fällig war, insbesondere funktionierte 
der Anrufbeantworter nicht mehr. 
Die Konfirmationsspenden 2025 und 
2026 wurde für die Renovierung vom 
Altarbild gegeben. Die Arbeiten werden 
im Frühjahr 2026 durchgeführt. Auch die 
Totenschilde werden in Absprache mit 
Graf von und zu Egloffstein restauriert 
und in einem feierlichen Gottesdienst 
am 28. Juni wieder enthüllt.
Die Vorbereitungen für das Jubiläum 
„600 Jahre Weihe der Kirche St. Lukas“ 
sind für den Kirchenvorstand mit einem 

größeren Zeitaufwand verbunden. Nach 
den festgelegten Terminen werden die 
Aufgaben in Arbeitsgruppen abgearbei-
tet. Im Gemeindebrief werden laufende 
Informationen zu den Veranstaltungen 
gegeben.
Beim Abendmahl werden künftig glu-
tenfreie Hostien verteilt, künftig wer-
den dadurch keine Menschen mehr 
ausgeschlossen. 
Kerstin Göthert hat sich bereiterklärt, 
die Aufgabe der Frauenbeauftragten 
der Kirchengemeinde zu übernehmen. 
Ein Gemeindemitglied bot die Stiftung 
eines Baumes für den Friedhof an, da 
man bei Beerdigungen fast keinen 
Schattenplatz findet. In dem Zusam-
menhang wurde erwogen, ein neues 
Urnenfeld anzulegen.

Jochen Müller/Renate Koch

Liebe Gemeinde,

meine Beurlaubung vom Pfarrdienst aus familiärem 
Interesse werde ich um ein weiteres Jahr bis ein-
schließlich April 2027 verlängern. Mein Mann wird 
wie gehabt meinen Stellenanteil übernehmen und 
Sie als Pfarrer begleiten.

Es grüßt Sie herzlich Ihre Brigitte Müller

Verlängerung der Beurlaubung
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Wort des Dekans
Liebe Mitchristen,

in unserem Dekanat Gräfenberg haben 
wir vierzehn, ganz unterschiedliche Kir-
chen, von der jede einzelne ihre ganz 
eigene Schönheit besitzt. Während die 
jüngste Kirche, die Christuskirche in 
Neunkirchen gerade ihr 25-jähriges Wei-
hejubiläum feiert, kann die Gräfenber-
ger Dreieinigkeitskirche auf eine über 
achthundertjährige Geschichte zurück-
blicken und die Kunreuther Lukaskirche 
in diesem Jahr ihr sechshundertjähriges 
Weihejubiläum feiern. Etliche der alten 
Dorfkirchen in unseren Gemeinden 
entstanden ebenfalls bereits im Mit-
telalter vor der Reformation. Und jede 
unserer Kirchen ist besonders sehens-
wert und verfügt über eine ganz eigene 
Schönheit.

Viele Schönheiten und Besonderheiten 
unserer Kirchen zeigen sich meist erst 
beim intensiven Betrachten und selbst 
da bleibt manches unerschlossen. Wie 
gut, dass wir über Bildung Fränkische 
Schweiz für die Dekanate Gräfenberg 
und Forchheim mittlerweile über fünf-
zehn ausgebildete Kirchenführerinnen 
und Kirchenführer verfügen, die neben 
den sichtbaren Besonderheiten ihrer 
Kirche auch Informationen über deren 
Geschichte zum Besten geben können.

Vier neue Kirchenführerinnen, die ihre 
umfangreiche Ausbildung vergangenes 

Jahr bei Bildung Evangelisch Fränkische 
Schweiz und bei Bildung Evangelisch 
Erlangen absolviert haben, werden am 
1. Februar um 9.15 Uhr im Rahmen ei-
nes Gottesdienstes in der Gräfenberger 
Dreieinigkeitskirche in ihr neues Amt 
eingeführt. Sie stehen künftig für Füh-
rungen in der Gräfenberger Dreieinig-
keitskirche, der Lukaskirche in Kunreuth, 
der Peter- und Paul Kirche in Ermreuth 
und der Matthäuskirche in Hetzelsdorf 
zur Verfügung. 

Einen Vorgeschmack auf die Schönhei-
ten unserer Kirchen in der Fränkischen 
Schweiz bietet das von Bildung Evan-
gelisch Fränkische Schweiz herausge-
gebene Buch HOFFNUNGSWEGWEISER. 

Es ist für eine Schutzgebühr von fünf 
Euro im Dekanat in Gräfenberg und in 
den (meisten) Pfarrämtern unseres De-
kanats erhältlich.  

Hoffnung wecken und Mut und Zuver-
sicht für das neue Jahr möchte auch 

die diesjährige biblische Jahreslosung 
aus der Offenbarung 21,5: Gott spricht: 
Siehe ich mache alles neu!

Die Jahreslosung berührt die Sehn-
sucht, dass nicht alles beim Alten blei-
ben muss, sondern dass etwas neu wer-
den kann und wird: in unserem Leben, 
in unseren Familien und Häusern, an 
unserem Arbeitsplatz und in unserer 
Kirche und unserer Welt.

 

Manchmal ist das Neue noch nicht 
offen sichtbar und wir müssen genau 
hinschauen, um zu entdecken, wo 
Gott Neues entstehen lässt in unse-
rem Leben. Aber es lohnt sich danach 
Ausschau zu halten. 
Dass Sie dabei Got-
tes Wirken in Ihrem 
Leben entdecken, 
wünscht Ihnen

Ihr Reiner Redlings-
höfer, Dekan 

Bläser- & Gospelgottesdienst  
am Dekanatsmissionsfest
In wenigen Wochen, im Juni besucht 
eine Delegation aus unserer Partnerdi-
özese Mtwara in Tansania mit Bischof 
Yeriko Mgwema an der Spitze unser 
Dekanat. Zusammen mit unseren tan-
sanischen Glaubensgeschwistern feiern 
wir deshalb am Sonntag, den 14. Juni 
ab 10.00 Uhr auf dem großen Freige-
lände des Jugendheimes in Kappel ein 
Dekanatsmissionsfest. Dieses beginnt 
mit einem Bläser- und Gospelgottes-
dienst, der musikalisch von vielen Blä-
serinnen und Bläsern aus den Posau-
nenchören des Dekanats und einem 

Gospelprojektchor gestaltet wird. Die 
Predigt hält Bischof Ngwema und De-
kan Reiner Redlingshöfer verantwortet 
die Liturgie.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle Besucher eingeladen zur persönli-
chen Begegnung mit unseren tansani-
schen Besuchern bei Kaffee und Kuchen 
und einem gemeinsamen Mittagessen. 
Mit einem Infostand informiert der De-
kanatsmissionskreis über die Aktivitä-
ten unserer Tansania-Partnerschaft.      
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Hospizverein  
für den Landkreis Forchheim
Birkenfelder Str. 27 · Forchheim
Tel. 09191 / 70 26 26 · 0171 / 573 01 39 
hospizverein-forchheim@vr-web.de  
www.Hospizverein-forchheim.de

Kreuzbund e.V.
Selbsthilfegruppe für Alkohol- & Medika-
mentenabhängige u. Angehörige
Birkenfelderstr. 15 · Forchheim
Tel.: 0951 / 231 31

Schuldnerberatung Haus Barbara
Haidfeldstr. 10 · 91301 Forchheim
Tel.: 09191 / 163 67 23
Mo. + Di. · 14 – 16 Uhr
Mi. · 9 – 12 Uhr & 13 – 16 Uhr

Kleiderkammer
Birkenfelderstr. 15 · Forchheim
Tel.: 09191 / 70 72 24 (Di. · 9 – 12 Uhr)

Allgemeine Sozialberatung
Diakonisches Werk
Paul-Keller-Str. 19 · Forchheim
Tel.: 09191 / 61 60 06

Beratung für pflegende Angehö-
rige · Diakonisches Werk
Mayer-Franken-Str. 40 · Forchheim
Tel.: 09191 / 615 60 71 (Mo. & Mi. · 9 – 11 Uhr)

Kunreuth – hier lässt sich´s leben e. V.
Projekt „Alltagsbegleiter“ 
Frau Irmgard Ginzel · Tel.: 0160 6025917 
alltagsbegleiter@kunreuth-aktiv.de
www.kunreuth-aktiv.de

Diakoniestation Gräfenberg-
Thuisbrunn-Hiltpoltstein
Bayreuther Str. 31 · Gräfenberg
Tel.: 09192 / 99 74 30 · 0172 / 846 67 44

„Die Insel“ – Beratungsstelle  
für psychisch Kranke
Sozialpsychiatrischer Dienst, Beratung, 
Begegnung & betreutes Einzelwohnen
Dreikirchenstr. 23 · Forchheim
Tel.: 09191 / 736 29 60

Ökumenischer Sozialladen
Birkenfelderstr. 17 · Forchheim
Tel.: 09191 / 70 44 81

Christlicher Palliativdienst
Untere Kellerstr. 52 · Forchheim
Tel.: 09191 / 16 90 99 · 0175 / 418 22 59 
sieglinde.graf@caritas-forchheim.de
(Mo. – Do. · 9 – 12 Uhr)

Ambulanter Palliativdienst
Sozialstiftung Bamberg
Bayreuther Str. 4 · 91301 Forchheim
Tel.: 0951/50316800

Erziehungs-, Jugend- und  
Familien-Beratungsstelle
Birkenfelderstr. 15 · Forchheim
Tel.: 09191 / 70 72 40

Ökumenischer Familienstützpunkt  
im Evangelischen Gemeindehaus
Von-Hirschberg-Str. 8 
91077 Neunkirchen am Brand
Bürozeiten: Mo. · 8 – 900 Uhr
(Und nach Vereinbarung) 
Natascha Söhner · Tel.: 0176 46 12 51 82
E-Mail: fsp-neunkirchen@diakonie-kiju.de
Oder Tel.: 09134 / 70 840 53
E-Mail: d.voges@diakonie-kiju.de
www.diakonie-kiju.de

KASA Gräfenberg (Kirchliche 
Allgemeine Soziale Arbeit)
Kirchplatz 3 · 91322 Gräfenberg 
Sandra Kunze · Tel.: 09192 9951-531 
www.dwbf.de/kasa-graefenberg
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MAI 2026 Kollektenzweck

So., 03.05. 
Kantate 09.30 Uhr

Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl
Kindergottesdienst mit Frühstück

Kirchenmusik in 
Bayern

So., 10.05. 
Rogate 09.30 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst Gemeindebrief

Do., 14.05. 
Christi Himmel-
fahrt

09.30 Uhr Gottesdienst im Grünen (Felsenkeller 
zwischen Kunreuth und Ermreus)

Posaunenchor

So., 17.05. 
Exaudi 09.30 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst Diasporawerke

So., 24.05. 
Pfingstsonntag 09.30 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst Ökumenische 

Arbeit in Bayern

Mo., 25.05. 
Pfingstmontag 09.30 Uhr Gottesdienst Seniorenarbeit

So., 31.05. 
Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst Diakonie Bayern

JUNI 2026 Kollektenzweck

So., 07.06. 
1. So. n. Trin. 09.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische 
Jugendarbeit in 

Bayern

So., 14.06.
2. So. n. Trin. 10.00 Uhr

kein Gottesdienst in Kunreuth
Dekanatsbläser- und Missionsfest 
in Kappel (Jugendheim)

So., 21.06.
3. So. n. Trin. 09.30 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst Aktion 1+1  - mit 

Arbeitslosen teilen

So., 28.06.
4. So. n. Trin. 09.30 Uhr

Gottesdienst anl. der Enthüllung 
der restaurierten Totenschilde,
Kindergottesdienst

Gemeindebrief

Terminänderungen vorbehalten.

JULI 2026 Kollektenzweck

So., 05.07. 
5. So. n. Trin. 09.30 Uhr

Festgottesdienst anl. des 600. Wei-
hejubiläums mit Landesbischof 
Christian Kopp und Gemeindefest

für unsere Kirche

So., 12.07. 
6. So. n. Trin. 09.30 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst Kirche in  

Mecklenburg

So., 19.07. 
7. so. n. Trin. 09.30 Uhr Gottesdienst, Kindergottesdienst BE Fränkische 

Schweiz

Fr., 24.07. 17.30 Uhr
Segnunsgottesdienst  
für Vorschulkinder

So., 26.07. 
8. So. n. Trin. 09.30 Uhr

Zeltgottesdienst der Freiwilligen 
Feuerwehr  Kunreuth Kindertagesstätten

»Ein Leib und ein Geist,  
wie ihr auch berufen seid zu  

einer Hoffnung eurer Berufung.«
Epheser 4:4

AUGUST 2026 Kollektenzweck

So., 02.08. 
9. So. n. Trin. 09.30 Uhr

Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl 
Kindergottesdienst (Abschluss vor 
der Sommerpause)

Gideons
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Klangvolle Harmonie 
in der Kirche, die alle 
Besucher begeisterte

Am Sonntag, den 1. März 2026, gastierte 
das Gesangstrio JES! in der Lukaskirche 
zu einem besonderen musikalischen 
Abend.

Schon beim Eintritt in unsere Kirche fiel 
die tolle Beleuchtung des Altarraums 
auf. Als JES! dann auf die Bühne kam und 
die ersten Lieder sang, war die Begeiste-
rung bei den Besuchern zu spüren.

Die drei Sängerinnen, begleitet von der 
renommierten Pianistin, beeindruckten 
mit ausdrucksstarker Mehrstimmigkeit, 
berührten mit ihrem warmen, dichten 
Klang und der perfekt dargebrachten 
Lieder. Das Repertoire reichte von kraft-
vollen Gospels, gefühlvollen Balladen 
bis hin zu bekannten Evergreens aus 
Pop und Rock. Die Spiritualität war zu 
spüren. 

Das Konzert war geprägt von Nähe zum 
Publikum, spürbarer Leidenschaft und 
Momenten zum Innehalten ebenso wie 
zum Mitsingen.

Die besondere Atmosphäre unserer 
Kirche bot den idealen Rahmen für 

diesen Konzertabend, der Raum für 
Besinnung, Freude und musikalischen 
Genuss schaffte. 

JES! verstand es, geistliche und welt-
liche Musik harmonisch zu verbinden 
und so Menschen aller Generationen 
anzusprechen.

Ein wirklich toller Abend in unserer 
Kirche!

Martin Bieber

Singworkshop  
zum Liederheft „Kommt, atmet auf“

Zu einem Singworkshop hat die Kir-
chengemeinde Kunreuth im Rahmen 
des Jubiläumsjahres „600 Jahre Lukas-
kirche“ zusammen 
mit Bildung evan-
gelisch Fränkische 
Schweiz ins Ge-
meindehaus der 
Kirchengemeinde 
eingeladen. Alle, 
die an neuen 
Melodien aus 
dem Liederheft 
„Kommt, atmet 
auf“ interessiert 
waren und Freude 
am Singen ent-
decken wollten, 
waren herzlich 
eingeladen.

Eingangs be-
grüßte Pfarrer Jo-
chen Müller auch im Namen von Frau 
Wiesheier Bildung evangelisch.

Gerhard Fischer, Leiter des Chores Im-
Puls aus Baiersdorf motivierte alle mit 
seiner Begeisterung für die Lieder aus 

dem Liederheft. 
Das ist ihm auch 
sehr gut gelungen. 

Es war ein kurz-
weiliger Abend, 
die Zeit verging 
viel zu schnell.

Zum Abschluss 
wurde das Lied 
„Reicht euch die 
Hand und sagt 
gute Nacht“ ge-
sungen. Pfarrer 
Müller verabschie-
dete die Musik-
begeisterten mit 
dem Abendsegen. 

Renate Koch
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Familiengottesdienst & Flohmarkt
Am Sonntag, den 15. März kamen et-
liche junge Familien zum Familiengot-
tesdienst in unserer Kirche zusammen. 
Mitten in der Fastenzeit näherten sich 
Groß und Klein diesem Thema auf er-
zählerische Weise an. Man kann viele 
Dinge fasten, nicht nur Süßigkeiten. Wer 
mit seinen Worten maßhält, der setzt sie 

bewusster ein. Es war eine schöne At-
mosphäre mit gemeinsamem Singen 
Reden und Hören. Im Anschluss kamen 
viele der Familien noch im Gemeinde-
haus zusammen. Denn dort fand ein 
Flohmarkt statt. Und daneben gab es 
noch einen kleinen Imbiss.

Pfarrer Jochen Müller

Konfirmation
Die Feier der Konfirmation in Kunreuth 
stand in diesem Jahr unter dem Wort 
Jesu: „Ich bin der Weg und die Wahrheit 
und das Leben“.  Die sieben Konfirmand/
innen, stammen aus verschiedenen 
Ortsteilen: Wiesenthau, Pinzberg, Do-
benreuth und Kunreuth. Etliches haben 
wir als Gruppe gemeinsam unternom-
men: Öfter waren wir in Kappel, bei-
spielsweise zur Konfirmandenfreizeit, 
die wir gemeinsam mit den Hiltpolt-
steiner Konfis erlebten. Aber auch das 
Zeltlager mit allen Konfirmanden des 
Dekanats oder die Jugendnachmittage 
verbrachte die Gruppe dort. In Kunreuth 
selbst fand der Unterricht im Gemein-
dehaus statt.

Auf ihrem Weg zur Konfirmation wurden 
sie auch von ihren Eltern begleitet, die 
in diesem Jahr engagiert gemeinsam 
mit anderen Gemeindemitgliedern die 
hohe Feier vorbereitet haben, zum Bei-
spiel beim Schmücken unserer Kirche. 
Allen Helfenden sei an dieser Stelle noch 
einmal herzlich gedankt. Am Sonntag, 
den 29. März war es dann so weit: Feier-
lich zogen die jungen Menschen in die 
geschmückte Kirche ein und bekräftig-
ten ihr Ja zum persönlichen Glauben. 
Den Konfirmierten wünschen wir die 
Gewissheit, dass der Auferstandene sie 
auf ihren Wegen begleitet. 

Pfarrer Jochen Müller

Unser schmuckes Kirchlein St. Lukas 
feiert heuer seinen 600. Geburtstag 
und wir durften in diesem denkwür-
digen Jahr am 29. März unsere Konfir-
mation unter seinem Dach zelebrieren.

Somit wurde der Bund von Jung & Alt 
in einem festlichen Rahmen erneuert 
und macht diesen Jahrgang zusätzlich 
zu etwas ganz Besonderem.

Während der Präparanden- und Kon-
firmandenzeit hat uns Pfarrer Jochen 
Müller sehr gut auf diesen Tag vor-
bereitet. Vieles haben wir zusammen 
unternommen, wie z. B. den Konfi-Tag 
oder die Konfirmandenfreizeit. Hier-
bei sind auch unsere schönen Kerzen 
entstanden, welche wir unter fach-
kundiger Anleitung von Frau Pfarrerin 
Brigitte Müller selbst gestalten durften.

Fleißige Buchsbinderinnen und Helfer 
schufen mit ihrer Dekoration einen 
wunderschönen Hintergrund für unser 
Fest; großartig wurde es musikalisch 
getragen durch die Begleitung von 
Posaunenchor und Organist; vollendet 
durch die feierliche Gestaltung des Got-
tesdienstes von Pfarrer Jochen Müller.

Unser Dank gilt allen die dazu beigetra-
gen haben, diesen Tag unvergesslich 
zu machen.

Wir haben uns sehr über die vielen 
Glückwünsche und Aufmerksamkei-
ten zu unserer Konfirmation gefreut 
und sagen allen ein herzliches Danke-
schön. Danke an alle, die uns auf die-
sem Weg begleitet haben, allen voran 
Herrn Pfarrer Müller.

Cosima Elbs, Desiree Erbe,  
Vera Frenzel, Vanessa Henglein,  
Jana Milles, Daniel Schmidt,  
Luisa Stirnweiß
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Auflösung des 
Diakonievereins Kunreuth
Der Diakonieverein Kunreuth ist durch 
Beschluss in der Mitgliederversamm-
lung am 15.2.2026 aufgelöst worden. 
Nach seiner Gründung im Jahr 1981 
setzte er sich das Ziel, alte und hilfsbe-
dürftige Menschen in Kunreuth und 
Umgebung zu unterstützen. In den 
Gründungsjahren des Vereins finan-
zierten die Krankenkassen diese Art 
von Versorgung nur teilweise. Der Dia-
konieverein versuchte, diese Lücke zu 
schließen. Mit der Einführung der Pfle-
geversicherung im Jahr 1995 hat sich 
die Situation gravierend geändert. Nun 
wurden die Leistungen zwar durch die 
Pflegeversicherung beglichen, gleich-
zeitig sind aber die Anforderungen stark 
gestiegen. Der ursprüngliche Zweck des 
Vereins, die Pflege und Betreuung alter 
und gebrechlicher Menschen wurde 
nun geschäftsmäßig über die Pflegever-
sicherung abgedeckt. Die zur Verfügung 
stehenden Mittel des Diakonievereins 
kamen in den darauffolgenden Jahren 
unterschiedlichen gemeinnützigen 
Zwecken zugute, insbesondere jedoch 
der Förderung der Diakoniestation 
Gräfenberg. 

Der Verein löste sich schließlich auf, weil 
er seinen ursprünglichen Zweck nicht 
mehr gegeben sah. Für die anstehenden 
Neuwahlen der Vorstandschaft Anfang 
2026 fanden darüber hinaus sich keine 
Kandidaten. 

Allen Personen, die sich in dieser Zeit so-
wohl in der Vorstandschaft als auch als 
Mitglieder des Vereins engagiert haben, 
sei an dieser Stelle ein 

großes 
Dankeschön 
gesagt! Ihr Beitrag und Ihr Tun haben 
in den vergangenen Jahrzehnten viel 
Gutes bewirken können.

Gläubiger des Vereins werden aufge-
fordert, bestehende Ansprüche bei 
den Liquidatoren Jochen Müller (Pfar-
rer), Kirchberg 15, 91358 Kunreuth 
und Harald Hetzner, Wirtsleite 8, 91358 
Kunreuth anzumelden.

Für den Diakonieverein 
Pfarrer Jochen Müller

„Kommt! Bringt eure Last!“  
Weltgebetstag 2026 in Weingarts

Christinnen und Christen in über 150 
Ländern feierten am 6. März den Welt-
gebetstag, so auch die Pfarrgemeinden 
Weingarts und Mittelehrenbach und die 
Kirchengemeinde Kunreuth. Der Wort-
gottesdienst wurde von Frauen aus der 
Pfarrei Weingarts vorbereitet. 

In diesem Jahr richtete sich der Blick auf 
Nigeria, dem bevölkerungsreichsten 
Land Afrikas. Nigeria ist geprägt von ei-
ner Vielzahl von Sprachen, Religionen 
und Kulturen; es ist ein Wirtschaftsland 
mit Öl, Gas und sogar reiche Boden-
schäfte wie Gold gibt es. Aber trotzdem 
leiden viele Menschen nicht nur unter 
großer Armut. Frauen sehen sich vieler-
orts mit erheblichen gesellschaftlichen 
Herausforderungen konfrontiert. Sie 
leiden unter häuslicher und sexueller 
Gewalt. Viele junge Mädchen werden 

früh verheiratet und Schwangerschaf-
ten gehören zur Realität. Für die Schule 
bleibt kaum Zeit. Für viele Frauen und 
Mädchen aus Nigeria ist das Leben nicht 
leicht, aber ihr Glaube gibt ihnen Kraft 
und ist Quelle der Hoffnung.

Für sie sind die Worte Jesu im 11. Kapitel 
des Matthäusevangeliums ein Lebens-
elixier. „Kommt! Bringt eure Last!“.

Der Weltgebetstag war wieder eine Ein-
ladung zur Solidarität, zum Gebet und 
zur Hoffnung.

Seinen Ausklang fand der Weltgebets-
tag im Pfarrhaus neben der Kirche mit 
vielen Leckereien und einem gemütli-
chen Beisammensein bei gemeinsamen 
Gesprächen.

Renate Koch 
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Treffpunkt der einzelnen Gruppen und Kreise ist,  
wenn nicht anders angegeben, das Gemeindehaus!

Seniorentreff 
Jeden 2. Dienstag,  
14:30 bis 17:00 Uhr 
(außer in den Schulferien)

Kindergottesdiensthelferkreis 
Kontakt: Pfarrer Jochen Müller

Hauskreis 
14-täglich am Montag um 10 Uhr
bei Familie Busch in Gaiganz, Herbstwiesen 20 
Tel. 09199 1533 (Den genauen Termin bitte jeweils erfragen)

Posaunenchor 
Freitag, 20 Uhr

Krabbelgruppe (Babys bis zu 1 Jahr) 
donnerstags von 10 bis 11 Uhr 
im Gemeindehaus
Kontakt: Romy Albert (0171 41 322 36)
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Sie bei Ihrer Überweisung auf die u. g. 
Konten exakt folgenden Kontoinha-
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Sparkasse Forchheim 
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Datenschutzhinweis
Personendaten sind nur für innergemeindli-
che Zwecke bestimmt. Sowohl kirchliche Daten 
(Taufe, Konfirmation, Trauung und Bestattung) 
als auch Geburtstage (ab 70 J. jedes Jahr) werden 
im Gemeindebrief veröffentlicht. Wer die Veröf-
fentlichung seiner Daten nicht möchte, kann im 
Pfarramt dagegen Einspruch einlegen.
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